
Verbandsgemeindeverwaltung Wörrstadt 16. Februar 20 04 

- Zentrale Dienste und Finanzen - 

  

Niederschrift  

über die 34. Sitzung des Ortsgemeinderates Gau-Weinheim am Mittwoch, dem 11. Februar 
2004, 20.00 Uhr, im Turnsaal des Kindergartens. 

An der Sitzung nahmen teil: 

Ortsbürgermeister Hans-Bernhard Krämer als Vorsitzender 

1. Ortsbeigeordneter Karl-Werner Stumm 

2. Ortsbeigeordnete Angelika Dern entschuldigt 

sowie die Ratsmitglieder: 

Zöller, Karl-Wilhelm  

Huth, Philipp entschuldigt  

Becker, Willi  

Mauer, Heidrun  

Gottschlich, Erwin 

Bechtluft, Hans-Hermann  

Nauth, Franzl  

Freitag, Dirk 

Mattheis, Danja 

Kiene, Gabriele 

Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 

Ende der Sitzung: 21.00 Uhr  

Gemäß § 69 GemO nahm Andrea Töpel als Vertreterin der VG-Verwaltung Wörrstadt an 
der Sitzung teil. 

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass die 
Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung bedankte sich Ortsbürgermeister Krämer beim 
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Kindergarten-Personal sowie den engagierten Eltern für die frisch renovierten Räume im 
Kindergarten. Weiterhin teilte er mit, dass Gau-Weinheim nun über 700 Einwohner zählt. 

  

T a g e s o r d n u n g:  

Öffentlich:  

1. Bestellung eines Schriftführers gemäß § 41 (1) GemO 

2. Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung der Verpflegungsgebühr (Essen) 
im Kindergarten 

3. Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von 2 Wasserbehälter für den 
Friedhof 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung eines Ingenieurbüros zur 
Prüfung der Grabsteinstandsicherheit  

5. Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der Gemeindestraße "Böllberg" 

6. Beratung und Beschlussfassung zur Fertigstellung der Erschließungsanlage "Böllberg" 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Fertigstellung der Ausgleichsmaßnahme 
"Böllberg"  

8. Mitteilungen und Anfragen  

Im Anschluss an den öffentlichen Teil der Sitzung haben Zuhörer 30 Minuten Gelegenheit, 
Fragen zur örtlichen Verwaltung zu stellen sowie Anregungen und Vorschläge zu 
unterbreiten. 

Nicht öffentlich:  

9. Beratung und Beschlussfassung über Bau-/Grundstücksangelegenheiten 

10. Mitteilungen und Anfragen. 

  

TOP 1 - Bestellung eines Schriftf ührers gem äß § 41 (1) GemO 

Andrea Töpel von der VG-Verwaltung Wörrstadt wurde zur Schriftführerin bestellt. 

  

TOP 2 - Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung der 
Verpflegungsgeb ühr (Essen) im Kindergarten  

Die Beschlussvorlage (Anlage der Niederschrift) der Abtlg. Schulen und Soziales, lag den 
RM’ern bereits mit der Einladung vor. 

Seite 2 von 5



Einstimmig wurde der vorliegenden Beschlussvorlage gefolgt und der Erhöhung der 
monatlichen Verpflegungspauschale für die Ganztagskinder ab dem 01.03.2004 von 52 auf 
56 € zugestimmt. 

  

TOP 3 - Beratung und Beschlussfassung über die Anschaffung von 2 
Wasserbeh älter f ür den Friedhof  

Hierzu lag ein Beschluss des Friedhofsausschusses vom 27.12.2003 vor der empfiehlt, die 
Wasserbehälter bei Fa. Waldmann, Alzey, zum Preis von 180 €/Stück zzgl. Mwst. zu 
kaufen. Einstimmig wurde dem Empfehlungsbeschluss des Friedhofsausschusses 
zugestimmt. 

In diesem Zusammenhang teile der Vorsitzende weiter mit, dass die Fa. Carpentier 2 
Gießkannenhalter aus Edelstahl, für je 4 Kannen, der Ortsgemeinde gebaut und gespendet 
hat, die vom Friedhofsangestellten Kurt-Walter Stumm und RM Bechtluft in den nächsten 
Tagen aufgestellt werden. Außerdem sollen noch je 1 Rost - zum Abstellen der Kannen am 
Wasserbehälter - angeschafft werden. 

  

TOP 4 - Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung eines 
Ingenieurb üros zur Pr üfung der Grabsteinstandsicherheit  

Ortsbürgermeister Krämer verlas und erläuterte das Angebot des Sachverständigenbüros 
Schäfer, welches als Anlage der Niederschrift beigefügt ist. 

Einstimmig wurde der Auftrag zur Prüfung der Grabsteinstandsicherheit an das 
Sachverständigenbüro für Naturwerksteinarbeiten Peter Schäfer, Taunusstein, vergeben 
und den im Angebot vom 05.02.2004 gemachten Konditionen zugestimmt. 

  

TOP 5 - Beratung und Beschlussfassung über die Widmung der Gemeindestra ße 
"B öllberg"  

Gemäß § 22 GemO nahmen die RM’er Mauer, Mattheis und 1. Ortsbeigeordneter Stumm 
an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem TOP nicht teil und hatten sich in den für 
die Zuhörer bestimmten Teil des Sitzungssaales zurückgezogen. 

Die Beschlussvorlagen der Abtlg. Bauen und Umwelt zu den TOP’en 5, 6 und 7 standen 
den RM’ern erst am Tag vor der Sitzung zur Verfügung. 

  

Nach kurzer Erläuterung vom Vorsitzenden wurde folgender Beschluss gefasst: 

Einstimmig wurde die Widmung der in dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Am 
Böllberg" und im unbeplanten Innenbereich liegenden Straßen und Parkflächen 
beschlossen. Die Beschlussvorlage - nebst Planunterlagen - ist als Anlage der Niederschrift 
beigefügt. 
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TOP 6 - Beratung und Beschlussfassung zur Fertigstellung de r Erschlie ßungsanlage 
"B öllberg"  

Gemäß § 22 GemO nahmen die RM’er Mauer, Mattheis und 1. Ortsbeigeordneter Stumm 
an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem TOP nicht teil und hatten sich in den für 
die Zuhörer bestimmten Teil des Sitzungssaales zurückgezogen. 

Einstimmig wurde festgestellt, dass die Erschließungsanlage endgültig hergestellt ist. 

  

TOP 7 - Beratung und Beschlussfassung über die Fertigstellung der 
Ausgleichsma ßnahme "B öllberg"  

Gemäß § 22 GemO nahmen die RM’er Mauer, Mattheis und 1. Ortsbeigeordneter Stumm 
an der Beratung und Beschlussfassung zu diesem TOP nicht teil und hatten sich in den für 
die Zuhörer bestimmten Teil des Sitzungssaales zurückgezogen. 

Einstimmig wurde festgestellt, dass die Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen für die Straße 
"Böllberg" endgültig fertiggestellt sind. 

  

TOP 8 - Mitteilungen und Anfragen  

Der Vorsitzende informierte: 

Über den Sachstand Rechtsstreit Lärmbelästigung Dorfgemeinschaftsraum, hier 
Jugendraum: der vom Amtsgericht Alzey vorgeschlagene Vergleich (siehe Anlage) wurde 
von Ortsbürgermeister Krämer - nach Beratung mit dem Rechtsanwalt - angenommen. In 
diesem Zusammenhang wird der Vorsitzende demnächst Herrn Lauterbach, Jugendpfleger 
der VG, zu einer OGR-Sitzung - zu einem Informations-Gepräch - einladen. 

Über den Stand zum Rechtsstreit Gewässer III. Ordnung: Es fand ein Gespräch in der VG-
Verwaltung statt. Anwesende: Ortsbürgermeister Krämer, 1. Ortsbeigeordneter Stumm, 
Büroleiter Decker, Abteilungsleiter Bauen und Umwelt Herr Greb sowie die 
Sachbearbeiterin Frau Kern. Etwas später nahm Bürgermeister Conrad an dem Gespräch 
teil. Fazit: die Ortsgemeinde legt Widerspruch ein. Dies wurde vom Rechtsanwalt bereits 
erledigt mit dem Hinweis, den Termin der Verhandlung aufzuschieben, um in einem 
weiteren Gespräch mit der VG-Verwaltung Wörrstadt die Möglichkeit zu nutzen, einen 
Kompromiss zu finden. 

Für das Haushaltsjahr 2003 beträgt die Sozialhilfeabrechung der OG Gau-Weinheim 
insgesamt 7.696,68 €, der 25%ige OG-Anteil liegt bei 1.872,16 €. 

Der Wasserverbrauch auf dem Friedhof erhöhte sich 2003 gegenüber 2002 um 59% auf 
368,12 €. 

Wahl am 13.06.2004: Wahlvorsteher: 1. Ortsbeigeordneter Stumm, Stellvertreter: RM 
Bechtluft, Schriftführer: Obgm. Krämer. Frau Spenkuch wird von Seiten der VG-Verwaltung 
Wörrstadt teilnehmen. Des weiteren werden noch 2 PC’s benötigt. 
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Der Vorsitzende machte auf eine evtl. stattfindende Stichwahl am 27.06.2004 aufmerksam. 

Für Wahlversammlungen von Parteien und Wählergruppen steht das DGH kostenfrei zur 
Verfügung (politische Bildung ohne Bewirtung). 

Gemäß Änderung der Gemeindeordnung sind Niederschriften seit dem 31.12.2003 nur 
noch vom Vorsitzenden und Schriftführer zu unterzeichnen. Auf Vorschlag der VG-
Verwaltung Wörrstadt wird dies in der OG Gau-Weinheim aber erst nach der 
Kommunalwahl so gehandhabt werden. 

In den nächsten Tagen beginnt Fa. Bermes mit dem Schneiden der Hecken. 

Am Samstag, 21.02., findet im Kindergarten ab 14.11 Uhr ein Fastnachtsball statt. 

  

Ende des öffentlichen Teils: 20.55 Uhr 

  

Zuhörer waren keine anwesend. 
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